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Vielfalt gemeinsam leben

26. – 28. November 2021

Präsentation Projekte, frauen Bunt e.V.

Ort: Remise und Villa, Kunstverein Braunschweig,  
Lessingplatz 12, Braunschweig

Im Rahmen des Projektes „Es sollten viele sein und sie müssen nicht zusammenpassen, 2021“

F I N I S S A G E 
Sa, 27.11.21 ab 18 Uhr 
Remise Kunstverein Braunschweig

es werden Arbeiten des Malatelier frauenBUNT unter 
Leitung von Franziska Rutz gezeigt, die  im Rahmen 
des Projektes „Es sollten viele sein und sie müssen 
nicht zusammenpassen, 2021“ des Kunstverein Braun-
schweig entstanden sind.

Zusammenkommen und gemein-
sam gestalten ist die Arbeit in der Remise entstanden. 

Das Malatelier besteht seit 2018 es nehmen viele 

Sie leben schon immer oder erst seit kurzem hier in 
Braunschweig. 
Bei diesem Projekt waren dabei:
Aicha Koné und Fanta, Alda Hasani und Luli-
etta, Raghad Ahbdalah, Bengi Akay, Delphine 
Barlet, Ina Han-Erfurt, Rozita Jalalitabbar, 
Sara Maghsoudi und Setaysh, Sree Nandhi-
ni Sampath Kumar, Nour Shalhoub, Monika 
Stiefel



Cleusa Dos Santos Knoll, Teresa Abal Echevarria, Kiana 
Aleali, Nour Shalhoub, Fereshte Amirahmadi
Organisatorische Leitung: Doris Bonkowski,  
Tanja Pantazis
Technik: Luca Schneider (LOT-Theater)
Assistenz: Sophie Bothe und Selen Dede

P R O G R A M M
i m  K u n s t v e r e i n  Lessingplatz 12, Braunschweig

 

Fr, 26.11.21   
-

zeiten des Kunstverein

Sa, 27.11.21  

 von Éléle 

ab 18 Uhr  Finissage Malatelier in der Remise 
 Begrüßung Nele Kaczmarek 
 Einführung Franziska Rutz

  under one roof

So, 28.11.21             
 under one roof   

 in der Villa    

ab 17Uhr Literarische Pause in der Remise mit   
 Sara Rhoda und Gülcan Solak musikalische   
 begleitet mit der Daf Spielerin Masoumeh   
 Bojan
  
 Aicha Koné, Ina Han-Erfurt

19 Uhr          under one roof  
 in der Villa 
 

10 Frauen, die sich begegnen.
10 Frauen, die atmen.
10 Frauen weit weg und ganz nah.
10 Frauen – jede für sich – und doch eins.

Experiment, zu dem wir Sie herzlich einladen.

DAS THEATERPROJEKT


